
Stimmung der Standpunkte in allen erörterten Fragen und verlief in der traditio­
nellen Atmosphäre enger Freundschaft und Herzlichkeit. Es trug zur weiteren 
Vertiefung der allseitigen brüderlichen Zusammenarbeit zwischen der SED und 
der KPTsch, zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der Tsche­
choslowakischen Sozialistischen Republik bei.

Gustav Husäk lud Erich Honecker zu einem Besuch in die CS SR ein. Die 
Einladung wurde mit Dank angenommen.

Berlin, den 27. November 1985

Glückwunschtelegramm des Zentralkomitees der SED 
und des Staatsrates der DDR 

zum 40. Jahrestag der Proklamation 
der Föderativen Volksrepublik Jugoslawien

Werte Genossen!
Aus Anlaß des Nationalfeiertages der Sozialistischen Föderativen Republik 

Jugoslawien übermittle ich dem Präsidium des Zentralkomitees des Bundes der 
Kommunisten Jugoslawiens, dem Präsidium der Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien, den jugoslawischen Brudervölkern sowie Ihnen persön­
lich im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands, des Staatsrates und des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik 
sowie in meinem eigenen Namen die herzlichsten Grüße und Glückwünsche.

Die Proklamierung der Föderativen Volksrepublik Jugoslawien vor 40 Jahren 
bildet einen bedeutenden Markstein in der Entwicklung Jugoslawiens. Sie war 
das Ergebnis des heldenhaften Kampfes der Völker Jugoslawiens um nationale 
und soziale Befreiung, gegen Faschismus und Reaktion, an dessen Spitze die 
Kommunisten unter Führung von Genossen Josip Broz Tito standen. In histo­
risch kurzer Zeit veränderte sich das Antlitz Ihres Landes grundlegend, vollzo­
gen sich entscheidende Wandlungen im Leben der jugoslawischen Völker. Die 
Leistungen beim sozialistischen Aufbau, von denen ich mich während meines 
kürzlichen offiziellen Freundschaftsbesuches erneut überzeugen konnte, finden 
bei den Kommunisten und allen Werktätigen der Deutschen Demokratischen 
Republik Anerkennung und Hochachtung. Mit Sympathie verfolgen wir die gro­
ßen Anstrengungen der Bürger Ihres Landes zur Festigung der sozialistischen 
Errungenschaften und für das weitere Aufblühen Ihrer Heimat.

Es erfüllt uns mit Freude, daß sich die Beziehungen zwischen unseren beiden 
freundschaftlich verbundenen sozialistischen Staaten dynamisch entwickeln

434


